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Anweisung zum Stapeln von sunpor-Oktabins 

Allgemeine Information zu Oktabins 

 sunpor verwendet Oktabins, welche unter 
bestimmten Voraussetzungen für eine gestapelte 
Lagerung 1+1 geeignet sind. 

 Da es sich um Teleskop-Oktabins handelt, trägt die 
Produktsäule die Last und nicht die Oktabinhülle. 

 
 
Voraussetzungen für die Stapelung von Oktabins 

Für die Stapelung befüllter Oktabins nach dem Transport, 
sind folgende Faktoren zu berücksichtigen: 
 

Optische Prüfung: 

 Die Hülle des Oktabins ist unversehrt. 

 Der Teleskopring ist gerade heruntergedrückt und 
befindet sich auf dem Niveau des Füllguts. 

 Die Paletten, insbesondere die Unterzüge, sind 
unversehrt.  

 

Lagerbedingungen: 

 trockener Boden 

 kein Kondenswasser von der Decke 

 feuchtnasse Zugluft vermeiden 
 

Temperaturbedingungen: 

 Temperaturen unter dem Gefrierpunkt und 
Temperaturen deutlich über 35°C sind möglichst zu 
vermeiden.  

 

Palette: 

 Die Palette des aufgestapelten Oktabins sollte 
vorsichtig und langsam zentral auf den unteren 
Oktabin abgesetzt werden. 

 Im Normalfall sind diese Paletten ausreichend. 

 Noch bessere Ergebnisse erzielt man mit dem 
Einsatz einer stabilen Zwischenplatte aus Holz oder 
durch Unterlegen einer zweiten Palette (mit der 
Deckschicht nach unten). Siehe Abbildung rechts. 

 
 
 
 
 

Seitlicher Abstand: 

 Es ist präzise darauf zu achten, dass die Paletten der 
aufgestapelten Oktabins nicht miteinander in 
Berührung kommen. 

 Eine Berührung mit nebenan stehenden Oktabins 
bzw. Paletten könnte zu einer Verschiebung der Last 
und somit zu einer ungleichen Gewichtsverteilung 
führen. 

 Eine Schiefstellung des oberen Oktabins führt, 
aufgrund der einseitigen Auflast, mit hoher 
Wahrscheinlichkeit zum Einreißen des Teleskoprings 
am unteren Oktabin. Dies kann zum Umkippen des 
oberen Oktabins führen. 

 
 Entnahme: 

 Bei der Entnahme von Oktabins aus dem 
Lagerbereich ist ebenfalls mit großer Vorsicht zu 
agieren. 

 Langsames und sorgfältiges Arbeiten ist dabei 
erforderlich.  

 
 
 
Das Stapeln der Oktabins geschieht auf eigenes Risiko! 

 
 
 
 


